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Liebe Schwestern und Brüder!

Die Lesungen des heutigen Sonntages verkünden 
Jesus Christus als den Heiland der Menschen. In ihm 
ist die alttestamentliche Hoffnung in Erfüllung 
gegangen: „die Ohren der Tauben sind wieder offen, 
[…] die Zunge des Stummen jauchzt auf“. Voll 
Hoffnung ruft der Prophet Jesaja: „Seht, hier ist euer 
Gott!“ In Jesus Christus geht alle Hoffnung und 
Sehnsucht der Menschen in Erfüllung. Er ist Gott, in 
ihm wird Gott unter den Menschen offenbar.  

Im Evangelium heilt Jesus einen Taubstummen. Die 
Menschen staunen und rufen aus: „Er hat alles gut 
gemacht!“ Dieses Bekenntnis erinnert uns an den 
Schöpfungsbericht. Da heißt es zum Abschluss eines 
jeden Schöpfungstages: „Gott sah, dass es gut war.“ 
– Ist das Staunen des Volkes nicht eine Bestätigung, 
dass in Jesus eine „neue Schöpfung“ anbricht? 

Ohren und Mund des Taubstummen werden im 
Evangelium nicht neu geschaffen, sie werden von 
Jesus geheilt, wiederhergestellt in ihrer Funktion; 
Ohren und Mund sollen wieder ihrer ursprünglichen 
Bestimmung gerecht werden. Das bedeutet 
heilsgeschichtlich: Das Kommen Jesu in die Welt will 
den ganzen Menschen heilen, den ursprünglichen 
Heilszustand wiederherstellen, den die Menschheit 
durch die Ursünde von Adam und Eva verloren hat. 
Er soll seiner ursprünglichen Bestimmung wieder 
gerecht werden, „heilig und untadelig“ vor Gott zu 
leben. Das Heilungswunder zeigt an: Das Reich 
Gottes bricht an! – Der Mensch wird neu auf Gott 
hin ausgerichtet. Und jeder darf zu Jesus Christus 
beten: „All meine Hoffnung, meine Sehnsucht, mein 
Verlangen bist du“; und er darf auf Heilung hoffen, 
bitten um Heilung für Leib und Seele. 

Die zweite Lesung aus dem Neuen Testament gibt 
uns zu diesem Trost aber auch eine Aufgabe: Als 
Kirche haben wir alle einen heilenden Auftrag. In der 

Kirche soll eine „geheilte“ Gesellschaftsordnung 
vorgelebt werden, eine Gemeinschaft von Brüdern 
und Schwestern, eine Familie all derer, die zu 
Christus gehören. Und wenn Jesus im Evangelium 
einen Taubstummen heilt, dann sollten auch wir 
füreinander „hörend“ sein – und nicht „stumm“. Wir 
sollen, wie es so schön heißt, ein gutes Wort 
füreinander haben. „Seht hier ist euer Gott!“ „Er hat 
alles gut gemacht!“ 

Ihr und Euer Pastor Thomas Jablonka  

Pfarrnachrichten 
Kirchengemeindeverband 
Benrath-Urdenbach 
Gottesdienstordnung 7. bis 15. September 2024 

23. Sonntag im Jahreskreis: Jes 35,4-7a / Jak 2,1-5 / Mk 7,31-37 
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 Gottesdienste 7. bis 15. September 2024 
 

Samstag, 7. September 
9.00 B Marienmesse 

14.00 U Brautmesse 
15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Kaplan Kuruvilla) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse („Singen vor der Messe“ ENTFÄLLT) 
Sonntag, 8. September – Mariä Geburt; 23. Sonntag im Jahreskreis 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 B Hl. Messe („Singen vor der Messe“ ENTFÄLLT) 
11.00 U Hl. Messe in der Senioren-Residenz Robert-Hansen-Straße 53 
12.30 B Tauffeier 
Montag, 9. September 
18.00 B Hl. Messe 
Dienstag, 10. September 
8.10 B Schulgottesdienst KGS St. Cäcilia 
9.00 B Frauenmesse 

17.15 B Gebet für Priester und um geistliche Berufe 
18.00 B Hl. Messe 
Mittwoch, 11. September – Hl. Maternus, Bischof von Köln 
9.00 U Frauenmesse – anschließend Klönfrühstück im Jägerhof 

15.00 U Hl. Messe im Seniorenzentrum Kolhagenstraße 
18.00 B Hl. Messe 
Donnerstag, 12. September – Mariä Namen 
8.10 B Schulgottesdienst KGS Einsiedelstraße und GGS Schloss Benrath 

18.00 B Hl. Messe 
Freitag, 13. September – Hl. Johannes Chrysostomus 
18.00 B Hl. Messe 
Samstag, 14. September – Kreuzerhöhung 
9.00 B Marienmesse 

15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Kaplan Kuruvilla) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse („Singen vor der Messe“ ab 16.30 Uhr auf der Orgelempore) 
Sonntag, 15. September – 24. Sonntag im Jahreskreis 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 B Hl. Messe („Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 
11.00 U Hl. Messe in der Senioren-Residenz Robert-Hansen-Straße 53 

B = Benrath (Ohne weitere Angaben: Kirche St. Cäcilia Benrath (Hauptstraße 11, 40597 Düsseldorf, geöffnet tägl. 8.00–19.00 Uhr) 
U = Urdenbach (Ohne weiteren Angaben: Kirche Herz Jesu Urdenbach (Urdenbacher Allee 111, 40593 Düsseldorf) 

 Kollekten  Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 
Die Kollekten am Wochenende 7./8. September 2024 sind für den Welttag der Kommunikationsmittel bestimmt.  

Kontoinhaber IBAN BIC Verwendungszweck 
Pfarrcaritas 
Kath. KGV Benrath-Urdenbach 

 
DE60 3005 0110 1005 6260 70 

 
DUSSDEDDXXX 

 
Caritas Spende 

KG St. Cäcilia, Benrath DE37 3005 0110 0022 0652 05 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KG Herz Jesu Urdenbach DE19 3005 0110 0054 0021 00 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KGV Benrath-Urdenbach DE31 3005 0110 1004 3841 19 DUSSDEDDXXX Spende KGV 

 



Nachrichten        

Ökumenische Kinderbibeltage 

In diesem Jahr finden die ökumenischen Kinderbibeltage 
am Freitag, den 27. September, (15.30 bis 19.30 Uhr) 
und am Samstag, den 28. September, (10.00 bis 
18.00 Uhr) rund um das evangelische Gemeindezentrum 
in der Angerstaße 77 in Urdenbach statt. Die 
Kinderbibeltage enden am Samstag, den 28. September, 
um 16.30 Uhr mit einem gemeinsamen Gottesdienst in 
der evangelischen Dorfkirche. Hierzu sind alle Eltern, 
Großeltern und Geschwisterkinder eingeladen. 

Dieses Jahr dreht sich alles rund um das Thema „Shalom 
– Komm wir suchen den Frieden“. 

Wenn ihr zwischen sechs und zwölf Jahren seid und Lust 
habt, euch mit vielen anderen auf ein spannendes 
Abenteuer einzulassen, viel zu entdecken und zu erleben, 
dann meldet euch an! 

Anmeldungen liegen in Pastoralbüro (Hauptstraße 12) 
und im Büro der Angerstraße 77 aus. Ebenfalls werden 
die Anmeldungen über die Schulen verteilt und sind auf 
www.kkbu.de (KGV Benrath-Urdenbach) www.evku.de 
(Evangelische Kirchengemeinde Urdenbach) zu finden. 

Anmelden kann man sich bis Freitag, den 13. September. 
Die Anmeldezahl ist begrenzt. Wir bitten, den 
Kostenbeitrag von 5€ pro Kind mit der Anmeldung 
abzugeben. 
Wenn es noch Fragen gibt wenden Sie sich gerne an  
Anne Kricheldorf, anne.kricheldorf@kkbu.de oder  
Tatjana Pfitzer, tatjana.pfitzer@ekir.de  

Erstkommunionvorbereitung 2024/2025 

Wir feiern die 
Erstkommunion 2025 
am Wochenende 
3. und 4.Mai. 
Am Montag, den 
30. September, 
findet hierzu um 
19.30 Uhr ein 

Infoelternabend in der St. Cäcilia Kirche, (Fußgängerzone 
Benrath) statt. 

Wir informieren Sie über das Vorbereitungskonzept, die 
Anmeldetermine zur Vorbereitung und alles, was Sie rund 
um die Erstkommunion wissen sollten. An diesem Abend 
ist auch Zeit und Platz für Ihre Fragen zum Thema 
„Erstkommunion und Erstkommunionvorbereitung“ und 
alles, was damit zusammenhängt.  

Bei (Rück-)Fragen wenden Sie sich an Anne Kricheldorf, 
Seelsorgerin und Gemeindereferentin unter 
anne.kricheldorf@kkbu.de oder 0171 95 70 9265. 

Das „Singen vor der Messe“ entfällt in Herz Jesu und 
St. Cäcilia am Wochenende 7. und 8. September. 

Sommerfest im Familienzentrum Am Mönchgraben 

Das katholische Familienzentrum St. Cäcilia Am 
Mönchgraben (Hausnummer 47) lädt herzlich ein zum 
diesjährigen Sommerfest am Samstag, den 7. September, 
von 14.30 bis 18.00 Uhr! 

Freuen Sie sich auf ein kunterbuntes Fest für alle Familien 
der Kita, der zukünftigen, ehemaligen und allen Familien 
aus dem Stadtteil. Ein Fest zum Mitmachen und Erleben, 
um alle Menschen aus Benrath/Paulsmühle miteinander 
zu verbinden. Wir freuen uns auf Sie und Euch! 

Frühstück der kfd Benrath nach der Frauenmesse 

Herzliche Einladung der kfd Benrath an alle Frauen zum 
gemeinsamen Frühstück im Cäcilienstift im Anschluss an 
die Frauenmesse am Dienstag, den 10. September. Wir 
freuen uns auf Sie und Euch! 

Klönfrühstück nach der Frauenmesse in Herz Jesu 

Herzliche Einladung der Frauen von Herz Jesu zum 
Klönfrühstück nach der Frauenmesse am Mittwoch, den 
11. September, im Jägerhofsaal. Bitte bringen Sie ein 
eigenes Gedeck mit. Wir freuen uns auf Sie! 

ErlebniSTanz – die etwas andere Art zu tanzen! 

Die Frauen an St. Cäcilia laden jeden zweiten und vierten 
Mittwoch im Monat von 15.00 bis 16.30 Uhr ein zum 
Tanztreff im Cäcilienstift (Paulistraße 3). Start nach der 
Sommerpause ist am Mittwoch, den 11. September. 

Beim ErlebniSTanz kann man Gleichgesinnte treffen, an 
fröhlicher Gemeinschaft teilhaben – kurzum: 
Lebensfreude und Lebensqualität erhöhen. 
Beweglichkeit, Koordination, Kondition, Reaktion und 
Konzentration werden gefördert und tragen damit zum 
Gesundheitserhalt bei. 

Getanzt werden Modern Line Dance, Square, Kreis, 
Round, Formation, Kontras u.a. nach festen 
Choreographien zu Rhythmen aus aller Welt. In der Pause 
kann man plaudern bei Kaffee/Tee und Gebäck. 
Einzelpersonen sind willkommen. Die Teilnahmegebühr 
pro Person beträgt zehn Euro. 

Schnuppern und Einstieg sind jederzeit möglich! 
Anmeldung bitte bei Lia (Tanztrainerin) unter 
info@atanz.de. 

Krankenkommunion 

Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211  719393 oder 
über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 
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Christlicher Meditations- und Gesprächskreis 

Der christliche Meditations- und Gesprächskreis lädt am 
Donnerstag, den 12. September, herzlich ein zum 
Austausch über das Thema „»Gott nahe zu sein, ist gut 
für mich« (Ps 73,28) – Absichtslos da sein vor Gott: 
Meditation in die Stille.“ 
Die Teilnehmenden erfahren und erlernen die Praxis 
bewährter Methoden christlicher Spiritualität, wie die 
Bibelbetrachtung nach Ignatius von Loyola („Lectio 
Divina“), sowie die Praxis des inneren Betens (Hl. Teresa 
von Avila). Der Kreis trifft sich von 18.30 bis 20.00 Uhr im 
Cäcilienstift, Paulistraße 3. Teilnahmebeitrag: 6,00 €. / 
Leitung: Brigitte Krings. 

Wir freuen uns auf Sie – 
werden Sie Teil unseres Teams!  

Staatlich anerkannte:r Erzieher:in / sozialpädagogische 
Fachkraft in Vollzeit oder Teilzeit m/w/d – ab sofort. 

Unser Team im katholischen Familienzentrum St. Cäcilia 
am Mönchgraben ist hoch engagiert, sehr aufgeschlossen 
und freut sich immer auf frische Ideen und kreativen 
Input. Hier können Sie Ihren Erzieher-Beruf neu erleben 
und auch in Fortbildungen Ihr Wissen stetig erweitern. 
Sie können eigene Ideen und Stärken einbringen, sich mit 
Kolleginnen und Kollegen austauschen. Bei uns macht die 
Arbeit mit den Kindern wirklich Spaß. Wir betreuen 
Kinder von vier Monaten bis sechs Jahren. Inklusive 
Betreuung ist für uns ebenso eine Selbstverständlichkeit 
wie familiäres Miteinander. 

In unserem Familienzentrum ist uns eine vertrauensvolle 
und partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den Familien 
besonders wichtig. Unser katholisches Profil liegt uns am 
Herzen. Informieren Sie sich über unsere Einrichtungen 
unter 
https://www.kkbu.de/ueber-uns/kindertageseinrichtungen/. 
Oder besuchen Sie uns (Am Mönchgraben 47, 40597 
Düsseldorf) und machen sich selbst ein Bild. 

Sie erhalten eine unbefristete Anstellung mit einer 
Vergütung nach KAVO (EG S8a) in Anlehnung an TVÖD, 
30 Tage Urlaub sowie eine kirchliche Zusatzversorgung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: KGV Benrath-
Urdenbach, Claudia Steiger, Hauptstraße 12, 40597 
Düsseldorf oder claudia.steiger@kkbu.de. 

Ergänzungskraft (m/w/d) in Teilzeit 
für Montessori Kinderhaus (Südallee 13) ab sofort  

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir genau Sie, weil … 

… Ihnen der liebevolle Umgang mit Kindern eine 
Herzensangelegenheit ist 
… Sie Spaß an der Arbeit mit Kindern haben 
… Sie eine kontaktfreudige und kreative Persönlichkeit 
sind und dies gerne ins Team einbringen 
… Sie verantwortungsbewusst und flexibel arbeiten 

… Sie sich mit den Werten, Aufgaben und Zielen einer 
katholischen Einrichtung identifizieren 

Wir bieten Ihnen… 
… ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem motivierten 
Team mit einer sehr breiten Erfahrungsspanne 
… enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der 
Elternschaft 
… Vergütung nach KAVO (EG S3) in Anlehnung an TVÖD 
… 30 Tage Urlaub (bei einer 5 Tage Woche) 
… Kirchliche Zusatzversorgung 
… Vermögenswirksame Leistungen 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Sie! Ihre aussagekräftige 
Bewerbung senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 
127 per E-Mail an: Claudia Steiger, Verwaltungsassistenz 
KGV Benrath-Urdenbach, claudia.steiger@erzbistum-
koeln.de.  

„Was bleibt ist das Gefühl. Menschen mit Demenz und 
ihre Angehörigen verstehen und begleiten“ 

Die Ökumenische Hospizbewegung Düsseldorf Süd lädt 
alle Interessierten herzlich ein zu einer 
Veranstaltungsreihe im September rund um das Thema 
Demenz. 

Der nächste Vortrag findet am Donnerstag, den 
12. September, von 19.30 bis 21.00 Uhr im Raum der 
Ökumenischen Hospizbewegung in der Görresstraße 3 
statt. Die Autorin und Dozentin Barbara Klee-Reiter 
berichtet unter dem Titel „Der Duft der Hoffnung“ über 
das Thema Leben und Sterben mit Demenz. 
Frau Klee-Reiter hat als Demenz-Expertin unter anderem 
das bekannte Demenz-Balance-Model entwickelt. Sie gibt 
Einblicke in die Krankheit, die alles für die Betroffenen 
und ihr Umfeld verändert und unweigerlich zum Tod 
führt. Die Zuhörenden erfahren, wie man sich auf diese 
Krankheit einstellen und damit konstruktiv umgehen 
kann. Thematisiert wird auch die Erfahrung, dass 
Unsicherheit Professionalität bedeutet und warum es in 
jeder Phase der Demenz Grund zur Hoffnung gibt. 

Alle Informationen zu diesen beiden und allen weiteren 
Veranstaltungen finden Sie unter www.hospizbewegung-
duesseldorf-sued.de/aktuelles/. 

Die nächste Telefonsprechstunde von Pastor Jablonka 
ist am Donnerstag, den 12. September, von 16.30 bis 
17.30 Uhr. Er ist erreichbar unter 0211 719393. 
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